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Basic Safety & Security: Berührungslose 
Schutztürüberwachung

Basic Safety & Security: Berührungslose Schutztürüberwachung. Alida Anfang 
und Prof. Albert Einsteiger sind nicht nur pfiffig, sondern auch pädagogisch 
geschult. In GIT SICHERHEIT widmen sie sich regelmäßig einem speziellen Thema 
aus Security und Safety. Der Hintergrund: Sicherheitsverantwortliche tragen in 
Unternehmen eine hohe Verantwortung – es geht um den Schutz von Mitarbeitern, 
Know-how und Sachwerten. Sie sind es, die letztlich entscheiden, welche 
Maßnahmen zum Einsatz kommen.

Das moderne Security- & Safety-Management stellt jedoch vielschichtige 
Anforderungen, die einen hohen Spezialisierungsgrad erfordern. Da ist es nicht 
einfach, auf allen Gebieten ein Fachmann zu sein. In diesem kleinen Repetitorium 
erklären Prof. Albert Einsteiger und seine Assistentin Alida Anfang deshalb die 
wichtigsten Basisbegriffe aus Sicherheit und Arbeitsschutz – jeweils zusammen mit 
einem Experten: Diesmal ist es Frank Schmidt, Branchenmanager Automotive bei 
Schmersal.

Dass automatisierte Prozesse hinter verschlossenen Türen ablaufen, ist gängige 
Praxis in verschiedensten Bereichen der Industrie: von der Wurstfabrikation über 
die Möbelherstellung bis zum Automobilbau. Die Maschinen und Anlagen sind mit 
Schutztüren ausgerüstet, die eine Beschickung ebenso ermöglichen wie z.B. den 
Werkzeugwechsel oder eine Störungsbeseitigung. Die Funktion der Schutztür ist 
klar: Sie muss – so fordert es die Maschinenrichtlinie – einerseits den Zugang 
erlauben. Andererseits aber muss sichergestellt sein, dass die gefahrbringende 
Bewegung zum Halt kommt und auch nicht gestartet werden kann, sobald der 
Bediener die Schutztür öffnet.

Stellungsüberwachung der Schutztür

Das heißt: Die Stellung der Schutztür muss sicherheitsgerichtet überwacht werden. 
Diese Aufgabe übernehmen klassischerweise Positionsschalter mit 
Sicherheitsfunktion oder Sicherheitsschalter mit getrenntem Betätiger. Die 
Sicherheitsschalter sind am Rahmen der Schutztür angebracht und haben eine 
Öffnung, in die ein Betätiger (der mit der Tür verbunden ist) einfährt. Der Betätiger 


